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12. Salon in der Amadeu Antonio Stiftung
Linienstrasse 139, 4. Obergeschoss, Berlin-Mitte

Einladung

Helmut Günter Weis
Messages - Malerei und Grafik

3. September 2008, 19 Uhr

Künstlergespräch mit Helmut Günter Weis und Reinhold Weinmann.

Die Ausstellung wird von Volker Beck, Erster Parlamentarischer Geschäftsführer und
menschenrechtspolitischer Sprecher der Bundestagsfraktion von Bündnis 90/Die
Grünen, eröffnet.

Anmeldungen unter:
sebastian.brux@amadeu-antonio-stiftung.de, telefonisch: 030. 240 886 25

Helmut Günter Weis
1947 geboren in Hemsbach, lebt und arbeitet in Birkenau im Odenwald
1962-65 Lehre als Klischeeätzer in Mannheim
1970 Abitur
1970-74 Studium der Volkswirtschaftslehre an der Universität Mannheim,

Abschluss: Diplom-Volkswirt
Studiendirektor am Wirtschaftsgymnasium Weinheim für Volks- und
Betriebswirtschaftslehre sowie für Bildende Kunst

Zahlreiche Einzel- und Gruppenausstellungen im In- und Ausland
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„ . . . Die zwischen Hellem und Dunklem, zwischen dynamischen, malerisch-gestischen
Kräften und lastend-schweren Farbgewichten angelegten Bilder lassen mit ihren
bisweilen gequälten Grafismen und gerissenen Materialien sowie mit ihren zerbrechlich-
strukturierten Oberflächen eine Ahnung von Auflösung und Bedrohung im Betrachter
entstehen.
Und genau dies macht die Bedeutung dieser in spannungsreichen Gegensätzen
angelegten Werke von Helmut Weis aus: sie atmen im Morbiden und im Verlöschenden
das kraftvolle Aufbegehren des Lebens. Sie atmen das Leben.“

(Zitat der Kunsthistorikerin Aloisia Föllmer aus einem Katalogbeitrag des Jahres 1998)

Wir freuen uns und sind dankbar, dass Helmut Günter Weis ein Drittel des Erlöses aus
dem Verkauf der Bilder der Arbeit der AAS zukommen lässt.
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